
Bildungsregion Main 

Spessart
Auswertung Umfrage an:

Grundschulen; Mittelschulen; Realschulen; Gymnasien;

Fachschulen ; FOS/BOS; Berufsbildenden Schulen, VHS; Musikschulen



Rücklauf:

 90 Kindergärten / Tagesstätten, 78%

 33 Grundschulen  60,61% (20)/     3 Förderschulen 33%

weiterführende Schulen

 9 Mittelschulen (4)   44%

 6 Realschulen (6)     100%

 6 Gymnasien/1FOS/1BOS; (8)100%    

berufsbildende Schulen/Fachschulen

 2 Berufsschulen 100%

 2 Krankenpflege/Altenpflegeschulen 100%

 1 Forstschule 100 %

außerschulische Bildungseinrichtungen

 4 VHS (2) 50% /5 Musikschulen (3) 60% /Bildungseinrichtungen 2



Fragestellungen:

 1. Übergänge zwischen den einzelnen Einrichtungen fließender gestalten

 2. Schulische und außerschulische Bildungsangebote und Bildungsträger vernetzen 

 3. Kein Talent darf verloren gehen – Jungen Menschen in besonderen Lebenslagen 

helfen

 4. Bürgergesellschaft stärken und entwickeln

 5. Herausforderungen des demografischen Wandels annehmen

 6. Digitalisierung neue Techniken



Auswertung: Kindergärten/Tagesstätten

Positiv
1. guter Kontakt zur GS, Koop-Treffen, 

Elternabende/ Besuch Kita-GS 
Schnuppertage/Schulhausrallye

2. Zusammenarbeit EB/Psych. / Logop. / 
Kinderärzte etc.

3. Integration Vorkurs: Deutsch; 
Praktikum/Plapperstunde etc. MsH, 
Einzelintegration

4. EMiL, Girls-/Boysday; Öffnungszeiten nach 
Elternbedarf; Koop. Familienstützpunkt

5. Ferienbetreuung für Kiga-kinder/ 
Seniorennachmittage/Kooperation mit 
Kommunen (z.B. Besichtigungen/Besuche) 
Lesepaten, Bücherei,

6. Tabletts geplant(Mar); Caritas Digital 21, 
WLan in Gruppenräume (im Kiga: 
Sonnenland)

Negativ

 Kompetenzen für die 

digitalisierte Welt  nur 

ein Kiga. 

(Medienpädagogen) 

 Medienpädagogisches 

Konzept für Kigas?



Auswertung: GS/FS

Positiv
1. Übergang Kiga /GS; Lehrer/ Erzieher

Elternabende; Kooperationslehrkraft/AK KESCH-

Konzept; Koop Jugendhilfe /JAS/ MSD/EB/Ärzte
2. Bildungsangebote: Fairtrade / Patenschaften (Afrika) 

Umweltschule(Wiesenfeld)Koop. Gemeinden/Forst/Firmen
1. Naturparkschule Partenstein, Modus Schule Lohr;                 
Thüngen bilinguale GS/ SINUS/LEMAS 

3. Migration/Integration: Mittags/ Ferienbetreuung/ OGS 
/Vorkurs: Deutsch/Deutsch als Zweitsprache; koop mit MsD; 
Telefonseelsorge, Chatberatung/Mailberatung

4. Bürgergesellschaft: Kinderhospitz, sozialer Tag in 

Gräfendorf, Teilnahme am Weihnachtsmarkt, grünes 

Klassenzimmer in Himmelstadt, Feuerwehr, Hilfsorganisationen

Familiengottesdienste, Förd. ehrenamtliches Engagement.

5. Demographie Lesepaten, Seniorennachmittage, 
Nachhaltiges Gebäudemanagement  /GS Lohr; Zukunft 
Altort(Burgsinn) Barrierefreie Schule in Partenstein

6. Digitalisierung /neue Technik, Fortbildungen (Lehrer) alle 

GS mit Medienkonzept /WLAN / Antolin, viele Schulen haben  
digitales Klassenzimmer/interaktive Tafeln, iPads

Negativ

 Unterrichtsgänge Forst/Klärwerk etc.

Überschneidung mit    

Unterrichtsgängen im Kiga.

 wenige GS Fokus auf soziale 
Benachteiligung / z.B. Hippy nur in 

Karlstadt (Integratives 

Elternprogramm; Frühe Hilfen in der 

Familie)

 Home Instruction for Parents of 

Preschool Youngsters



Auswertung: Realschulen
Positiv

1. Übergänge: Treffen von Schulleitern; GS/RS/Gym. Runder Tisch,   

Beratungen, Betriebspraktika, Lernwerkstatt (TFS); BIT; IHK, koop. 
FOS/BOS, Kontakte zu Firmen, Arbeitsagentur, 

2. Bildungsangebote: MINT-Tag; AKs Koop zwischen Schulen, 
Expertenvorträge, (Robotik, Solarboot, Mausfallen) 
KOMPASS/Talentklasse Mar, Digitale Schule: Cloud Computing 
Lohr (webbasierte Lerninhalte)

3. Besondere Lebenslagen: enorme Unterschiede; TFS individuelle 

Förderung; Inklusion(Autismus, Seh- Hörbehinderte) Koop MSD; 
KJA; EB;KJP etc.

4. Bürgergesellschaft: Projekt EMIL/FSJ, OGS/OGTS; Koop Vereine, 

Nutzung Elternkompetenzen; Schulbefreiung fürs Ehrenamt! 
Projekte Eltern machen Schule/KESCH, Handyberatung für 
Senioren

5. Demographischer Wandel: außerschulische Aktivitäten, viele WPF-

Fächer, (Bildung als Standortfaktor); Kooperation mit FOS/BOS

6. Digitalisierung: Medienkonzept, Unterrichtsfach IT (Mar); Mebis, 

WLAN fast alle; Fortb. Mediennutzung für Lehrer; Schülerfirma, 
Koop. Industrie (Vermittlung von Kompetenzen-Digitalisierung)

Negativ

 kein JAS an RS Lohr + RS 

Gemünden

 Schülerzahlen in Gemünden        

(5 Schulen)

 Netzwerk zwischen den Schulen 

eher unterentwickelt

 Integration/Inklusion Unterschiede

 RS Lohr (noch nicht völlig 

renoviert)

 Homepage (keine interaktive 

Seite)

 bessere Vernetzung auf LK Ebene 

(Bildungsnetz MSP)



Auswertung: Gymnasien
Positiv

1. Übergänge: Schnuppertage für GS/Tag der offenen Tür, Begabtenförderung/ 

Schulhausrallye, Grundschullotsen/Tutoren/ Schullaufbahnberatung, Infotage 

FOS/BOS/Berufs/Studienwahltest

2. Bildungsangebote: MINT- Lab/LesArt/KeepOnRolling, Kooperation: zw. den Schularten, 

Wirtschaft/Arbeitsverwaltung/örtl. Firmen/ Juz/Stadt/Unitag/VHS, TFG Gemünden: 

Familienstützpunkt, JSG: offenes Labor, FLG: Frühstudium/ KRASS+ 

Nachhaltigkeitsprojekt, BNG: Juniorakademie  (Forscherklasse)

3. Besondere Lebenslagen: TFG/FLG: individuelle Förderung (Migranten), FLG: 

Lernentwicklungsstörungen, JSG: DAZ/Förderstd. Krisenintervention, BNG „Fit fürs 

Abi“/Cybermobbing; Förderprogramme: Motivation, Integration auch Erfahrung im 

Umgang(Sehen/Hören/Autismus/Mutismus), Koop. mit Fachstellen (KJP/JA) OGS mit 

finanziellen Hilfen oder kostenfrei; Motto „niemand darf scheitern“ JSG

4. Bürgergesellschaft: SMV/Jugendbeirat Lohr/Fair-Trade Wahlkurs in Mar./Ehrungen für 

soziales Engagement/parlamentarisches Austauschprogramm. Sportarbeitsgemeinschaft 

(Lohr) Koop. mit Vereine; h&b-Learning (OGS),  Theater/Lernatelier; AG Demokratie 

/Bergwaldprojekt (FLG) generationsübergreifender Dialog: 

Besuchsprojekte/Zeitzeugen/Abgeordnete/Kunst mit Senioren/ Mittagessen mit Senioren

5. Demographischer Wandel Bildungsanagebot sichern – Kooperation mit FOS/BOS/FH; 

Nachhaltigkeitsprojekte; positiv Schulsanierungen, Kooperation mit örtlichen Firmen, 

Schulstandort sichern

6. Digitalisierung: ESIS(Eltern-Schüler-Info-System); Social Media; 

Projekte/Medienkompetenz/ Schilfs für Lehrer; WLAN;  Mebis-Landeszentrum Bayern; 

digitale Cloud (BNG) MR Datentechnik an FOS/BOS; Referentenpool,(Lohr) 

Geoinfosystem; BNG;  P-Seminar Mathetrails: Digitale Transformation: FLG mit 

Firmen/IHK/HWK

Negativ

 JSG-mehr Kooperation zw. 

Schularten

 außerschulische 

Bildungsangebote

 Bildungsnetz eher schlecht 

ausgebaut(außer 

Schulhomepage)

 nur TFG: mit sozialwissenschaftl. 

Zweig 

 FOS/BOS Standortproblematik

 bessere Vernetzung auf LK 

Ebene (Bildungsnetz MSP)



Berufsbildende Schulen

Positiv
1. Übergänge: Koop FOS/BOS; Berufsintegrationsklasse, 

duales System; Vernetzung mit Schularten IHK/ HWK, FS 
Mechatronik, Berufsschule Plus, FH WÜ/SW; FS-Lohr: 
Weiterbildung Forstmeister Forsttechniker/Uni/FH Zugang  
KPS: Pflegefachhelfer –Ausbildung-
Kranken/Gesundheitspflege- Altenpflege

2. Bildungsangebote: Netzwerk berufl. Schulen Mfr.; 
Vernetzung berufl. Schulen in MSP Koop. AELF/AA/ 
Wirtschaft/Industrie/Handwerk (BS/FS/FOS/BOS/Ges.-
Altenpflege S.) BS: JaS und Unterstützungssystem; FS: FT 
einzigartig deutschlandweit

3. Besondere Lebenslagen: BS=Qmbs zertifiziert; 
Inklusion/Digitalisierung/ Berufsintegrationsklasse; Qual. 
Lehrkräfte für Schüler mit Handycap; JoA – Klassen; 
Bewerbungstraining (Retzbach/Bildungsstätte)

4. Bürgergesellschaft: FSJ; Bildungsstätte Ehrenamt; SES 
(Senior Expert Service)

5. Demographischer Wandel: Info in Kar/mehr Plätze an FS 
Lohr; Sicherung der Schulstandards Mar/ Koop in In-und 
Ausland (Brauerschule), Mar 40 Kooperationspartner; 
Ausbau Informationstechnik in Lohr

6. Digitalisierung: Medienkonzept mebis; Fortbildungen f. 
Lehrer/ interaktive Whiteboards: FS Gesundheit: 
Patientenakten digital; BS Industrie 4.0; Azubis Ausbildung 
an digitale Medien (hochmoderne Anlage)

Negativ

 Bildungsnetz (Internet) nur 

Homepages der einzelnen Schulen

 BS: Problem ständige 

Umstrukturierung in Karlstadt

 Barrierefreiheit BS Karlstadt 

schwierig

 schlecht ÖPNV Verbindung nach 

Marktheidenfeld(FOS/BOS + 

Fachschulen)



VHS + Musikschulen

Positiv

1. Übergänge: VHS: Use –englisch für 9./10. Jahrgangsstufe;, mehr erreichen 

durch sicheres Auftreten, Körpersprache, EDV Grundlagen Excel/Word; 

Kurse  Schulabschluss Mathe/Englisch

2. Bildungsangebote: VHS-Programm Lohr: Musikschule: Kiga/GS/MS; WIM-

Klasse; Koop Schule/Schulraumnutzung Ausstellungen; AK Schulen, Schule 

ohne Rassismus

3. Besondere Lebenslagen: Integrationskurse VHS; sozpäd. Betreuung; Hilfe 

Einführung in die Berufswelt, barrierefrei, Begleitpersonal oder bei  

sonderpäd. Förderbedarf; Stärkung der Kompetenzen, Schwimmkurse für 

Syr./afgh. Kinder und Frauen

4. Bürgergesellschaft: Bildungsangebote für die ganze Familie

5. Demographischer Wandel: Kooperation mit Schulen und anderen 

Bildungseinrichtungen

6. Digitalisierung: Nutzung des dig. Klassenzimmers; PowerPoint; iPhone/iPad 

für Einsteiger, Smartphone/Tablet/PC verknüpfen

Negativ

 wenige politische Themen

 keine Schulungen zur Demokratie-

 förderung



Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit


